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Willkommen beim Kabarett

Liebes Publikum

Die 21. Oltner Kabarett-Tage haben es in sich: 

Bekannte und neue Gesichter der Kabarett-Szene 

werden die Freunde der geistreichen Satire 

begeistern. Wie jedes Jahr gibt es auch 2008 

einige Neuerungen:

! die Verleihung des Schweizer Kabarett-Preises  
 Cornichon erstmals als Auftakt des Festivals  

 am Mittwoch im Stadttheater 

! die Vorpremiere für Special Guests unserer   
 Sponsoren am Dienstag im Stadttheater

! den Nachwuchswettbewerb «Sprungfeder» am   

 Donnerstag in der Schützi

! den innovativen Abend «Kabarett meets Jazz» am  
 Freitag in der Schützi

Aber auch Bewährtes hat 2008 seinen Platz:

! der Kabarett-Cocktail mit den drei Kurz-  

 programmen am Freitag im Stadttheater

! Perlen der Kleinkunst am Freitag und Samstag  
 im Theaterstudio

! die Turmrede am Samstag in der Altstadt
! und last, but not least das Kabarest für   

 kulinarische Freuden jeden Abend im   

 Konzertsaal – vor und nach den Aufführungen.

Also, bis bald an unserem Festival. 

Wir freuen uns auf Sie!

Claude Schoch

Gesamtleitung

Oltner Kabarett-Tage
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Andreas Thiel und Les trois Suisses

Abend für Special Guests

Die Gesellschaft Oltner Kabarett-Tage bietet einen 

exklusiven Abend für ihre Sponsoren und deren 

Gäste: Einen Tag vor der Preisverleihung spielt 

Andreas Thiel, der anlässlich der 21. Oltner 

Kabarett-Tage mit dem Schweizer Kabarett-Preis 

Cornichon 2008 ausgezeichnet wird, für Special 

Guests: 

Andreas Thiel teilt gern aus – und zwar in alle 

Richtungen. Und er nimmt kein Blatt vor den Mund. 

Provokation ist seine Leibspeise.

Ebenfalls mit von der Partie sind Les trois Suisses 

(Bild): Resli Burri, Pascal Dussex und Thomas 

Baumeister begeistern durch ihre Musikalität und 

ihr komödiantisches Talent. Mit Leichtigkeit und 

Sinn für Selbstironie inszenieren sie Kurzgeschich-

ten. Und dies mit einem musikalischen Background, 

der von der Klassik über die Sechzigerjahre bis zu 

Hits aus unserer Zeit reicht.

_ www.andreasthiel.ch / www.lestroissuisses.ch

_ Kein öffentlicher Ticket-Verkauf

_ DI, 13. Mai 08 / 20.00 Uhr, Stadttheater
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Andreas Thiel Cornichon 2008

Politsatire 2 (mit Pianistin Annalena Fröhlich)

Der Meister des verbalen Floretts sticht wieder 

zu. Seine Klinge ist scharf und sein Humor schwarz. 

Andreas Thiel hat die Kabarett-Szene um die Figur 

des aristokratischen Entertainers bereichert: 

Distanziert analysiert der Wortakrobat die Absurdi-

tät und den Wahnsinn der Welt.

In seinem zweiten politischen Programm kreuzt 

Andreas Thiel die Klinge mit Potentaten wie Mahmud 

Ahmedinejad, Hassan Nasrallah oder Mullah Dadullah 

– und trifft dabei immer den wunden Punkt. Ein 

Programm definitiv nicht für Dünnhäutige. 

Raum für Denkpausen zwischen den messerscharfen 

satirischen Angriffen schafft die junge Musikerin 

Annalena Fröhlich. Die Pianistin lässt Klassik und 

Jazz verschmelzen und verleiht der Musik einen 

eigenen, jugendlich-schwärmerischen Charakter. 

www.andreasthiel.ch / www.anna-lena.ch 

_ Auftritt und Preisverleihung mit Apéro: 

_ MI, 14. Mai 08 / 20.00 Uhr, Stadttheater
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Samuel Sommer Schüleraufführung

Mensch, was für ein Theater 

Im Programm «Mensch, was für ein Theater», das 

Samuel Sommer anlässlich der Oltner Kabarett-

Tage exklusiv für Schulen spielt, nimmt er sein 

Publikum mit auf eine kulturgeschichtliche 

Entwicklungsreise: Warum macht der Mensch 

Theater? Wie hat das angefangen? Was ist Theater 

überhaupt? – Als passionierter Pantomime nimmt 

Samuel Sommer sich vorwiegend das Schweigen oder 

das Nicht-Reden-Können vor: Soll der Höhlenmensch 

nun den unbekannten Pilz versuchen? Oder sollen 

im Mittelalter die Menschen gegen Könige rebel-

lieren? Fragen über Fragen ... 

«Mensch, was für ein Theater» gibt Einblicke in 

das Handwerk der wortlosen Kunst der Pantomime. 

Und möchte Mut machen, ohne grossen technischen 

Aufwand zu spielen und sich auszudrücken. 

_ www.ansprechender-unfug.ch

_ Kein öffentlicher Ticketverkauf

_ DO, 15. Mai 08 / 10.00 Uhr, Schützi



kreuzapo.olten@bluewin.ch - www.kreuz.apotheke.ch

Hauptgasse 18

4601 Olten

Tel. +41 62 212 09 09

Fax  +41 62 212 51 17 

olten@ChinaMed.ch - www.chinamed.ch/olten

Martin Distelistr. 15

4600 Olten

Tel. +41 62 297 01 88

Fax  +41 62 297 03 44 

mail@residenz-bornblick.ch - www.residenz-bornblick.ch

Solothurnerstr. 70

4600 Olten

Tel. +41 62 311 00 00

Fax  +41 62 311 00 10 
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G. Zillgens & B. Gieseking

Hosen runter

Gerlis Zillgens, die rothaarige Rheinländerin, 

und Bernd Gieseking, der spitzbärtige Ostwestfa-

le, berichten im Nebeneinander übereinander. Und 

begeben sich in einer Mischung aus Lesung und 

Kabarett auf eine furiose literarisch-komische 

Reise zwischen den Polaritäten der Geschlechter.

Sie erzählen dem Publikum, was sie wirklich 

voneinander halten. Sie sprechen aus, was andere 

nur denken. Ein turbulentes Nebeneinander in 

einem steten Wechsel der Paarungen, Irrungen und 

Wirrungen. Zillgens und Gieseking, so schreibt 

die Presse, speisen ihren Witz aus scharfer 

Beobachtungsgabe, subtiler Interpretation und 

sprachlichem Feingefühl. 

_ www.zillgens.de

_ www.bernd-gieseking.de

_ DO, 15. Mai 08 / 20.00 Uhr, Stadttheater



Sprungfeder (1)

Newcomer-Wettbewerb

Im Wettbewerb «Sprungfeder» zeigen Newcomer 

musikalische Kurzprogramme: Nachwuchskünstler, 

die bereits erste Erfolge auf der Bühne zu 

verzeichnen haben. Sie präsentieren sich einer 

professionellen Jury, bestehend aus einem Radio- 

Journalisten, einem Kabarettisten und 

dem Programm-Team. Auch das Publikum hat eine 

Stimme. Die Gewinnerin oder der Gewinner der 

«Sprungfeder» darf am FR, 16. Mai 08, im Stadt-

theater auftreten. Am Wettbewerb sind folgende 

drei Programme zu sehen (vgl. auch gegenüber-

liegende Seite):

zu zweit

Das Programm «Spieltrieb» des Duos «zu zweit» 

ist geprägt von Gesang, Klavier und geistreichen 

Texten. Ob witzig oder gefühlvoll-nachdenklich, 

Tina Häussermann und Fabian Schläper servieren 

neues deutsches Chanson mit vollendetem Charme 

und raffinierter Mimik auf dem Silbertablett der 

Sprachakrobatik.
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Sprungfeder (2)

Esther Hasler 

Esther Haslers Chanson-Programm «Küss den Frosch!» 

ist ein Stück über Verwandlung, Entwicklung und 

Metamorphose. Im Zentrum stehen widersprüchliche 

Existenzen, menschliche Höhenflüge und Abgründe. 

Ein Programm für Leute, die dem Menschlich-

Allzumenschlichen verfallen sind.

Tom van Hasselt

Tom van Hasselt klärt in seinem musikalischen 

Kabarett-Programm «Die Welt ist nicht ganz 

dicht» als arbeitsloser Philosoph die we-

sentlichen Fragen des Lebens und zeigt, dass 

zwischen Arbeitsamt und Metaphysik Platz ist 

für alle existenziellen Wehwehchen, die den 

Menschen betreffen können.

_ www.zu-zweit.com

_ www.estherhasler.ch

_ www.tom-van-hasselt.de

_ DO, 15. Mai 08 / 20.00 Uhr, Schützi



Schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften,
schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen, schuften, schlafen,
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Was wäre das Leben
ohne Kultur?
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GLEICH NACH DEN KABARETT-TAGEN
WIRD IN OLTEN DAS HEISSESTE

ALTERSHEIM DER SCHWEIZ ERÖFFNET:
ANMELDEN SOLANGE ES NOCH PLATZ HAT!



Kabarett-Cocktail (1)

Mix aus drei Kurzprogrammen

Ein erfrischender Mix aus drei Kurzprogrammen 

ist der Kabarett-Cocktail: Zu sehen sind 

an diesem Freitagabend im Stadttheater die 

Gewinnerin oder der Gewinner des Nachwuchswett-

bewerbs «Sprungfeder», welche/r am DO, 15. Mai 

08, ermittelt wird, sowie HG. Butzko und Uta 

Köbernick (vgl. gegenüberliegende Seite).

HG. Butzko

Kennzeichnend für HG. Butzkos Programm «Spit-

zenreiter» ist eine einzigartige Mischung aus 

Unterhaltung und Tiefgang. Butzkos Intellekt 

kommt aus dem Bauch heraus. Niemand sonst kann 

Bösartigkeiten aus so heiterem Himmel servieren 

und dabei das Komische in den Katastrophen des 

Lebens entdecken. Wo andere elegant abbiegen, 

brettert Butzko voll durch. Und trifft. Den 

Kern der Sache. Und das Zwerchfell des Publi-

kums. Oder wie es ein Zuschauer formulierte: 

«Wir haben Tränen gelacht über lauter traurige 

Dinge. Das hilft uns, den Mist zu ertragen.»

K

U

U

m

S

n

D

S

m

b

s

T

d

d

k

_

_

 

_

18



19

n 

Kabarett-Cocktail (2)

Uta Köbernick

Uta Köbernick besingt in «SonnenScheinWelt» 

mit unschuldiger Miene und spitzer Zunge den 

Siegeszug des Scheiterns und führt ihr Publikum 

nebenbei aufs Glatteis menschlicher Abgründe. 

Die junge Kabarettistin jongliert virtuos mit 

Sprache und Musik. Da werden Beziehungskisten 

mit dunkelbuntem Humor schräg von unten 

beleuchtet und nebenbei lustvoll das Leben 

seziert. Mit sicherem Gespür für abgründige 

Tiefe tanzt sie hoch oben auf dem Drahtseil 

der guten Unterhaltung: immer haarscharf auf 

der Grenze zwischen Poesie und Realität. Ein 

kabarettistischer Heidenspass.

_ www.hgbutzko.de 

_ www.utakoebernick.ch

 

_ FR, 16. Mai 08 / 20.00 Uhr, Stadttheater





Die besten Pointen 
sind nicht die, über 
die man am lautesten 
lacht. 

Schnupperabo für Nach-, 
Vor- und Mitdenker:

www.nebelspalter.ch  
oder Tel. 071 846 88 75

Sie erhalten 3 Ausgaben  
für CHF 20.�  (statt 29.40)

Holen Sie die besten Kabaret-
tisten zu sich nach Hause! Die 
unerbittlichen Politsatiren aus 
der Schreib- und Zeichenfeder 
des diesjährigen Cornichon-Preis-
trägers Andreas Thiel lesen Sie 
jeden Monat exklusiv bei uns im 
«Nebelspalter».

Sondern die, über 
die man am längsten 
nachdenkt. 

angg2008.00kabarett-tage

21
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Beratung, Planung, Installation
und Unterhalt von Elektro- und
Telematik-Lösungen.

Elektro-Fürst AG
4614 Hägendorf
4654 Lostorf
www.fuerst-elektro.ch

FURST
TELEMATIK

ELEKTRO

062 216 27 27

E L E K T R O
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Fabian Lau

Intim

Fabian Lau gilt als einer der vielseitigsten 

Köpfe der Kabarett-Szene. Er ist Musiker, Kom-

ponist und Autor in Personalunion. Sein Programm 

«Intim» steht für die Lebensbeichte des zufrie-

denen Mannes.

Bei jemandem, der wie Fabian Lau behauptet, auf 

der Bühne (fast) alles gemacht und hinter der 

Bühne alles erlebt zu haben, häufen sich die 

Fragen der Bewunderer nach dem, was wirklich pas-

siert ist. Fabian Lau beantwortet sie auf seine 

Art: sprechend, singend, lesend und musizierend. 

Ein Programm, das im Vergleich zu den Vorgängern 

noch tiefsinniger, noch hintersinniger, noch 

schwachsinniger, kurz – noch intimer ist: Zu 

erwarten ist ein Abend für Geniesser und Voyeure 

– geistreich und gespickt mit feinstem Wortwitz. 

_ www.fabianlau.de

_ FR, 16. Mai 08 / 20.00 Uhr, Theaterstudio
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Kabarett meets Jazz (1) 

Zusammenarbeit mit Jazz in Olten

Unter dem Titel «Kabarett meets … » entsteht im 

Rahmen der Oltner Kabarett-Tage eine Plattform, 

die offen ist für Begegnungen von Kabarett mit 

Kunst, Musik, Politik und Gesellschaft. 

Den Reigen dieser Veranstaltungen eröffnet am 

21. Festival ein Abend unter dem Titel «Kabarett 

meets Jazz» mit dem Haverkamp-Engstfeld-Weiss-

Ensemble (vgl. Seite 25).

Der Anlass «Kabarett meets Jazz» ist in Zusammen-

arbeit mit dem Verein Jazz in Olten entstanden, 

der dieses Jahr sein 20-Jahr-Jubiläum feiert. Jazz 

in Olten veranstaltet im Jubiläumsjahr neben den 

Clubkonzerten und den Jazztagen zahlreiche weitere 

Konzerte und Anlässe gemeinsam mit anderen Kultur-

veranstaltern in Olten. Mit «liaisons 2008» möchte 

der Verein das Publikum für die faszinierende 

Vielfalt des Jazz begeistern.

_ www.jazzinolten.ch

meets…

24
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Kabarett meets Jazz (2)

Das Haverkamp-Engstfeld-Weiss-Ensemble

Im Programm «Spielplatz 5 vor 12» des Haverkamp-

Engstfeld-Weiss-Ensembles entwickelt sich 

ein Zusammentreffen von Wort und Musik in der 

Sprache von literarischem Kabarett und modernem 

Jazz. Mal witzig und schwarz, mal politisch und 

mal verrückt, aber immer hochmusikalisch.

Der Kabarettist Wendelin Haverkamp gilt als 

Wortakrobat der hohen Schule. Mit Intellekt und 

Sprachgefühl bringt er die Dinge auf den Punkt. 

Das Engstfeld-Weiss-Quartett präsentiert 

fast ausschliesslich Eigenkompositionen. Die 

Fundamente des Programms bilden Hardbop, 

Einflüsse von Latinjazz und freiere rhythmische 

Strukturen. 

_ www.wendelin-haverkamp.de

_ www.engstfeld-weiss.de

_ FR, 16. Mai 08 / 20.00 Uhr, Schützi
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Pedro Lenz Turmrede 

Pedro Lenz, der baumlange Poet mit der sonoren 

Stimme, hat mit seiner Literatur fürs Ohr den 

direkten Draht zum Publikum geschaffen. Zu 

seinen bevorzugten Textformen gehören Monologe 

von Personen, die sich im Leben nicht zurecht-

finden und sich ob der grossen und kleinen 

Sorgen in Rage reden. Dem Autor gelingt es, nahe 

an den unglaublichen Geschichten des Alltags zu 

sein und gleichzeitig ein ganzes Panorama an 

Lebensstilen zu zeichnen.

_ www.pedrolenz.ch 

_ SA, 17. Mai 08 / 15 Uhr, Ildefonsplatz 

Trio Euter 

Vor und nach der Turmrede gibts auf dem Ilde-

fonsplatz Volksmusik mit Pep und Charme: Das 

Trio Euter besinnt sich auf alte Schweizer 

Volkslieder, macht ihnen mit Rockmusik Dampf und 

lässt sie los aufs Publikum. 

_ www. trioeuter.ch

_ SA, 17. Mai 08 / 14 und ca. 15.20 Uhr

_ Konzertsponsoring: Gewerbe Olten
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www.mtf.ch
quality it-services

[Vertrauen]

Beratung, Beschaffung und
Unterhalt � für Informatik
vertrauen KMU auf unsere
Quality IT-Services.
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Thomas C. Breuer

Pfeffer & Salsa

Seit 30 Jahren tourt Thomas C. Breuer – Autor, 

Kabarettist und bekennender Melancholeriker – 

durch den deutschsprachigen Raum. Mit «Pfeffer 

& Salsa» präsentiert er eine scharfe Jubiläums-

mischung: ein paar Highlights aus früheren 

Programmen, ein paar Lieder und reichlich neues 

Material.

Dabei blickt der blitzgescheite Kabarettist 

auch ausgiebig über den Tellerrand und schiesst 

seine satirischen Pfeile humorvoll-brillant 

auf das Land der Eidgenossen. Als Jäger von 

Alltagsphänomenen, Skurrilitäten, sprachlichen 

Abstrusitäten ist er in der Schweiz stets 

fündig geworden, so dass ihm selbst Franz 

Hohler profunde und witzige Schweiz-Kenntnisse 

und -Darstellungen attestierte ...

_ www.tc-world.com/

 

_ SA, 17. Mai 08 / 20.00 Uhr, Stadttheater
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Lothar Bölck

MACHT LOS oder AUS UND DABEI

In seinem dritten Soloprogramm setzt sich 

Lothar Bölck nicht mit den Politikern zusammen, 

aber auseinander. Als Bundestagshinterbänkler 

Hugo W. Holz-Hausen fragt er sich einerseits: 

Gibt es ein Leben nach der Politik? Kommt 

nach der Hinterbank die Strafbank? Braucht 

ein Politiker für das Leben da draussen ein 

Navigationsgerät?

Und andererseits: Muss ein Bürger, der endlich 

den Hintern hochkriegt, Abstriche machen? 

Wird der Wähler an das Kreuz, das er gemacht 

hat, anschliessend genagelt? – Die Grundfrage 

lautet: Sind die Bürger machtlos oder heisst 

die Aufforderung: Macht los!? Die Antwort ist: 

Ja!

Lothar Bölck ist Cornichon-Preisträger 2003: 

Als früheres Mitglied der Magdeburger Zwick-

mühle erhielt er die begehrte Auszeichnung 

zusammen mit Hans-Günther Pölitz.

_ www.lothar-boelck.de

 

_ SA, 17. Mai 08 / 20.00 Uhr, Theaterstudio
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Wir machen 
kein Cabaret�
�um Ihre Kommunikation. Sondern sorgen 
ganz einfach dafür, dass Ihr Publikum von 
den Sitzen gerissen wird. Mit dem passen-
den Autor, der perfekten Ausstattung und 
einem Ensemble, das sich nicht hinter dem 
Vorhang zu verstecken braucht. Lassen Sie 
die Werbung und PR Ihres Unternehmens 
nicht zur Lachnummer verkommen � oder 
in einer Tragödie enden: Besuchen Sie uns 
im Internet. Wir lassen Sie gerne hinter 
unsere Kulissen blicken und garantieren 
Ihnen schon heute ein Happy-End!
www.neuhaus-wpr.ch
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Krämer & Tschirpke

Ich’n Lied, du’n Lied

Unter dem Motto «Ich’n Lied, du’n Lied» teilen 

sich zwei Berliner Kabarettisten und Chanso-

niers ihren Auftritt:

Sebastian Krämer starrt so gründlich auf die 

Dinge, bis diese nervös werden, ihre Abgründe 

und Risse offenbaren. Das Ergebnis sind Lieder, 

die harmlos beginnen und im Wahnwitz eskalie-

ren.

Marco Tschirpkes Lapsuslieder sind Meisterwerke 

der Andeutung. Ob es um Rapunzels neue Kurz-

haarfrisur geht oder um einen Schusswechsel in 

Fulda – dieser Mann verschont das Publikum mit 

Wesentlichem und sagt trotzdem alles.

Ein ewiger Wechsel: Yin und Yang, kalt und 

heiss: Das sind Krämer und Tschirpke.

_ www.sebastiankraemer.de 

_ www.marco-tschirpke.de

_ SO, 18. Mai 08 / 11.00 Uhr, Stadttheater

_ Vor der Vorstellung wird im Stadttheater ab

_ 10.00 Uhr ein reichhaltiger Brunch serviert.



Nussbaum –
für die Wasserverteilung
in Haus und Garten

R. Nussbaum AG
Postfach, 4601 Olten
www.nussbaum.ch

Ausführliche Informationen erhalten
Sie bei Ihrem Sanitär-Installateur.
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Flurin Caviezel

Moderation

Moderiert werden einzelne Veranstaltungen der 

Oltner Kabarett-Tage wie die Cornichon-Preis-

Verleihung, der Nachwuchs-Wettbewerb Sprungfeder 

oder der Kabarett-Cocktail mit den Kurzprogrammen 

vom Bündner Kabarettisten Flurin Caviezel.

Flurin Caviezel gilt als Meister des feinsinnigen 

Humors. Er brilliert nicht nur mit Wortspiele-

reien und mimischem Geschick, sondern auch mit 

seinen musikalischen Fähigkeiten. 

Flurin Caviezel stammt aus dem Unterengadin. Zu-

nächst Musiklehrer und freischaffender Künstler, 

leitete er von 1998 bis 2003 das Amt für Kultur 

des Kantons Graubünden. Im Sommer 2003 hängte er 

den Beamtenjob an den berühmten Nagel, um wieder 

selbst künstlerisch tätig zu sein. 

In seinem aktuellen Bühnenprogramm «Beim dritten 

Ton … » nimmt er unseren seltsamen Umgang mit 

der Zeit unter die Lupe. Als Autor von Morgenge-

schichten ist er regelmässig auf DRS 1 zu hören.

_ www.flurincaviezel.ch



Wir liefern die Energie
fürs Leben in der Region.

Strom | Gas | Wasser

Aare Energie AG

Solothurnerstrasse 21

Postfach

4601 Olten

Telefon 062 205 56 56

Fax 062 205 56 58

info@aen.ch

www.aen.ch
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Für jeden Anlass
gut gekleidet.

Viel Spass an

den Oltner

Kabarett-Tagen
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Ursula Pfister

Preisskulptur Cornichon 2008

Eine Besonderheit des Schweizer Kabarett-

Preises Cornichon, den die Gesellschaft Oltner 

Kabarett-Tage alljährlich verleiht, ist es, 

dass es sich bei der Preisskulptur immer um ein 

Unikat handelt. Dieses Jahr hat Ursula Pfister, 

Künstlerin mit Solothurner Wurzeln, diese 

Preisskulptur kreiert.

Ihre Werke sind vielschichtig und entstehen aus 

der Kombination unterschiedlicher Techniken. 

Experimentierfreude und Naturelemente sind 

typisch für ihre Arbeiten. Nebst der malerischen 

Arbeit konzentriert sich Ursula Pfister auf 

Kunstprojekte, die sich durch den Einbezug 

vieler Menschen auszeichnen. Bekannt wurde sie 

mit Projekten wie «Freie Fahrt» und «hautnah», 

welche durch die originelle und spielerische 

Art der Auseinandersetzung mit aktuellen Themen 

überzeugten. 

_ www.ursulapfister.ch



WIR H

IM
Buchführungen

Steuerberatungen

KMU Beratung

Wirtschaftsprüfung

Liegenschaften

WIR HABEN DIE ANTWORTEN

HABEN SIE FRAGEN

IM TREUHANDBEREICH

Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes

Dornacherstrasse 10

4603 Olten

Tel. 062 205 70 40

acta@acta-treuhand.ch

www.acta-treuhand.ch
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„Bei uns gibt es kein 
Lichterlöschen.“
André Moor, Projektleiter Elektro

Käser AG, Elektro + Telekommunikation
Gheidgraben 4, 4603 Olten
Tel. 062 205 60 60, Fax 062 205 60 70
www.kaeserag.ch, E-Mail kaeser@bako.ch



QUALITÄT AUF HÖCHSTEM NIVEAU.
DER NEUE RENAULT LAGUNA GRANDTOUR. 

MASSARBEIT.

Geniessen Sie ein einzigartiges Fahrerlebnis.
Sein perfektes Fahrwerk und die kraftvoll-
effizienten Benzin- und Dieselmotoren mit
Partikelfilter bieten Sicherheit und Komfort auf
höchstem Niveau. Inklusive 3 Jahre/150 000 km
Garantie. Mehr Infos unter www.renault.ch

BOBNAR AG AUTOMOBILE
HÄGENDORF
Industriestrasse Ost 9 · 062 216 12 12 

ELITE AUTOMOBILE AG
STARRKIRCH-WIL
Aarauerstrasse 16 · 062 285 40 80  
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Vorverkauf

Beginn Vorverkauf für:

Mitglieder ab 16. März 2008, 03.00 Uhr

Nichtmitglieder ab 31. März 2008, 03.00 Uhr

Internet: www.kabarett.ch

Mail: info@kabarett.ch

Tel.: 062 212 08 61

Fax: 062 212 28 77

Die Tickets werden mit Rechnung versandt. Für

Bearbeitung/Versand werden Fr. 4.- pro Auftrag 

verrechnet.

Weitere Vorverkaufsstelle ab 31. März 2008:

Schreiber Spezial, Kirchgasse 29

4600 Olten

Tel. 062 213 84 00 

(keine Mail-/Brief-Bestellungen)

Verkauf während des Festivals vom 

13. bis 18. Mai 2008:

An den Abendkassen Stadttheater, Theaterstudio 

und Schützi jeweils ab 19.15 Uhr.

B
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Kategorien: erste zweite

Bestuhlung

Bühne

Parterre

Balkon

B
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Preise / Infos

Stadttheater / Konzertsaal

Thiel/Fröhlich: MI 14. Mai 2008, 20 Uhr

1. Kat. Fr. 48.-/2. Kat. Fr. 38.-

Kabarett-Cocktail: 3 Kurzprogramme

FR 16. Mai 2008, 20 Uhr

1. Kat. Fr. 48.-/2. Kat. Fr. 38.-

(Ein Ticket ist für den ganzen Freitagabend 

gültig)

Weitere Abende im Stadttheater: 

Zillgens & Gieseking, Breuer 

1. Kat. Fr. 40.-/2. Kat. Fr. 30.-

Brunch: Krämer/Tschirpke: Parterre mit Brunch 

10 Uhr Fr. 48.-

Balkon ohne Brunch 11 Uhr Fr. 30.-

Theaterstudio Olten/Schützi Olten: 

Beginn jeweils um 20 Uhr. Alle Plätze Fr. 40.-

Rabatte

Mitglieder der Gesellschaft Oltner Kabarett-Tage 

erhalten 20 Prozent Rabatt auf alle Tickets bis 

zur Höhe des jeweiligen Mitgliederbeitrags.

Jugendliche/Schüler/Studenten mit Ausweis 

erhalten Fr. 10.- Rabatt auf alle Tickets.

Firmen und Organisationen erhalten 10 Prozent 

Rabatt bei Bestellung von mind. 10 Tickets.
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KABAREST

Im KABAREST (Konzertsaal) können Sie sich vor 

und nach den Aufführungen mit kleinen und 

grösseren Häppchen verwöhnen lassen. Nach den 

Vorstellungen treffen sich hier die Kabarettis–

tinnen und Kabarettisten zum Schlummertrunk.

Sind Sie interessiert, im Rahmen der Oltner 

Kabarett-Tage Ihren Firmenanlass oder einen 

Apéro durchzuführen? 

Wir informieren Sie gerne! (info@kabarett.ch)

Werden Sie Mitglied!

Als Mitglied der Gesellschaft Oltner Kabarett-

Tage profitieren Sie von verschiedenen attrak-

tiven Vergünstigungen:

– Sie haben ein Vorkaufsrecht auf Eintritts-  

 karten. 

– Sie erhalten 20 Prozent Rabatt auf alle Karten  

 (Einzelmitglieder bis Fr. 50.–, Firmen-

 mitglieder bis Fr. 200.–).

– Sie sind an der Mitgliederversammlung zum Apéro

 und zur anschliessenden Kabarett-Aufführung  

 eingeladen. 

(Jahresbeitrag Einzelmitglieder Fr. 50.–, 

Jahresbeitrag Firmenmitglieder Fr. 200.–. 

Anmeldung unter info@kabarett.ch)



Bartlomé Optik AG
Hauptgasse 33
4600 Olten
062 212 20 60
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Scharfer Humor.
Scharfer Blick.

Bartlomé Optik präsentiert
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Bützbergerstrasse 17, 4912 Aarwangen 
Tel. 062 922 56 73, Fax 062 923 12 19 
E-Mail: info@waelchlifeste.ch 
Internet: www.waelchlifeste.ch

• Restaurationsbetriebe

• Messe-Restaurationen 

• Firmenanlässe, Bankette

• Catering, Alu-Festhallen

• Klein- und Partyzelte

• Festmobiliar, Einwegartikel

Vor und nach den Vorstellungen der 21. OLT-
NER KABARETT-TAGE sowie in den Pausen
bedienen wir Sie gerne im Kabarest oder an
den Getränkekiosken. Es sind auch warme
und kalte Speisen erhältlich.
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«Bildung kommt
 von Bildschirm
 und nicht von Buch,
 sonst würde es
 Buchung heissen.»
 Dieter Hildebrandt, dt. Kabarettist

Tatsächlich kann man sich am Bildschirm 
bilden. Kinder und Jugendliche, die Inter-
net und Handy verantwortungsvoll nut-
zen, denken vernetzter und entwickeln 
Medienkompetenz. Swisscom hat 5’500 
Schweizer Schulen kostenlos ans Internet 
angeschlossen und bietet Bildungsange-
bote für Eltern, Lehrer und Schüler.

www.swisscom.com/schule
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Wir danken

den Sponsoren

UBS AG, Migros Kulturprozent, Atel, Die Mobiliar, 

k-werkstatt Baumanagement AG.

Der Stadt Olten und dem Kanton Solothurn 

den Medienpartnern

Oltner Tagblatt, Nebelspalter, Radio 32, ALF 

Lokalfernsehen

den Partnern

Wälchlifeste, Buchhandlung Schreiber, Oltner 

Cinémas, Stadttheater Olten, Theaterstudio 

Olten, Kulturzentrum Schützi Olten, Gewerbe 

Olten, Suteria, Smartec, Verein Jazz in Olten

den Firmenmitgliedern

Bartlomé Optik, Born-Reisen, Redaktionsbüro Ruth 

Bürgler, Au Trésor, Bucher + Todisco, Dietschi 

AG, Elektro-Fürst, Ess Zahntechnik, Georges 

Feierabend Consulting, Schaffner Zenari Thomann 

Advokatur, Arte Konferenzzentrum, Hotel Astoria, 

Käser Elektro Telematik, Marktik Werbeagentur, 

Mövenpick Hotel Egerkingen, MTF Olten, Neba-

Therm, Neuhaus Architektur, Nussbaum AG, Pfäffli 

Planungs AG, Rest. Zum goldenen Ochsen, Riba 

Elektro, Rothpletz, Lienhard + Cie, W. Thommen 

AG Immobilien, TRO Treuhand & Revisions AG, Wein 

am Egge, Zysset Messebau
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... und nun unvergess-

liche Kabarett-Tage.

DasTeam der General-

agentur Olten wünscht

allen Beteiligten viel

Erfolg, viel Spass und

gute Unterhaltung.

Generalagentur Olten, Fabian Aebi-Marbach
Baslerstrasse 32, 4603 Olten
Telefon 062 205 81 81, 062 212 18 09
olten@mobi.ch, www.mobiolten.ch 16
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Andreas Thiel & Annalena Fröhlich

Les trois Suisses

Gerlis Zillgens & Bernd Gieseking

Samuel Sommer

Tina Häussermann & Fabian Schläper

Esther Hasler

Tom van Hasselt

HG. Butzko

Uta Köbernick

Fabian Lau

Haverkamp-Engstfeld-Weiss-Ensemble

Pedro Lenz

Thomas C. Breuer

Lothar Bölck

Sebastian Krämer & Marco Tschirpke

Flurin Caviezel

Sponsoren:

 ab

Medienpartner:




